
Amtsblatt für Frankfurt am Main
14. September 2021 · Nr. 37 · 152. Jahrgang

AMTSBLATT 37
4811

1.	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	 Die Gemeinde ist in 376 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

	 In folgenden allgemeinen Wahlbezirken und Briefwahlbezirken wird die Wahl nach Altersgruppen und Ge-
schlecht durchgeführt (repräsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch hier unbedingt gewahrt:

	 213-01	 Valentin-Senger-Schule	 
		  Valentin-Senger-Straße 9

	 252-05	 Dahlmannschule
			   Luxemburgerallee 24

	 290-02	 AWO Altentagesstätte 
		  Kohlbrandstraße 24 / UG

	 401-01	 Michael-Ende-Schule 
		  Niddagaustraße 29

	 561-04	 Ev. Kirchengemeinde Nied 
		  Oeserstraße 3 A

	 909-03	 Bornheim	  
		  Messe Frankfurt, Messehalle 3 
		  Ludwig-Erhard-Anlage 1

	 914-06	 Sachsenhausen-Süd und Flughafen 
		  Messe Frankfurt, Messehalle 3 
		  Ludwig-Erhard-Anlage 1

	 916-01	 Oberrad 
		  Messe Frankfurt, Messehalle 3 
		  Ludwig-Erhard-Anlage 1

	 919-01	 Griesheim 
		  Messe Frankfurt, Messehalle 3 
		  Ludwig-Erhard-Anlage 1

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 16. August 2021 bis 5. Septem-
ber 2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlbe-
rechtigten zu wählen haben.

	 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in der Messe Frank-
furt, Messehalle 3, Ludwig-Erhard-Anlage 1, 60327 Frankfurt am Main, zusammen.

3.	 Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-zeichnis sie 
eingetragen sind. Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Wahlbekanntmachung
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am  

26. September 2021 in Frankfurt am Main
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	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

	 a.	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch dieser, und jeweils die Namen bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin bzw. jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b.	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

		�  Die Wählerin oder der Wähler gibt die Erststimme in der Weise ab, dass auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich gemacht wird, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll, und die 
Zweitstimme in der Weise, dass auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich gemacht wird, welcher Landesliste 
sie gelten soll.

		�  Der Stimmzettel muss von den Wählenden in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Alle haben Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,

	 a.	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
	 b.	 durch Briefwahl teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes). Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der oder 
des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

	 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung von Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Das Bürgeramt, Statistik und Wahlen steht allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern mit weiteren Auskünf-
ten zur Verfügung.

Telefon: 069 / 212 - 40 400
E-Mail: wahlamt.info@stadt-frankfurt.de
Internet: www.frankfurt.de/wahlen
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Frankfurt am Main, den 14. September 2021

									         DER MAGISTRAT
									         Bürgeramt, Statistik und Wahlen
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Ausschuss für Diversität, Zusammen-
halt, Beteiligung und Europa
Einladung zur 1. (konstituierenden) Sitzung des Aus-
schusses für Ausschuss für Diversität, Zusammen-
halt, Beteiligung und Europa am

	 Donnerstag, 16. September 2021, 17:00 Uhr,
	 Rathaus Römer, Ratskeller, Paulsplatz 5, 

gegenüber Paulskirche 
	 (begrenzte Platzkapazität für Gäste - Pflicht 

zum Tragen einer medizinischen Gesichts-
maske) 

TAGESORDNUNG

  1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordne-
tenvorsteherin

  2.	 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden und 
der Stellvertreterin/des Stellvertreters des 
Ausschusses für Diversität, Zusammenhalt, 
Beteiligung und Europa

  3.	 Feststellung der Tagesordnung

  4.	 Unerledigte Drucksachen 

4.1	 Produktbereich: 	 30 	� Büro OB/Betreuung 
Gremien

	 Produktgruppe: 	 30.01 	� Leitung der Stadt-
verwaltung

	 Entwicklung von Leitlinien für eine Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern beginnen

	 Etatantrag der CDU, der SPD und der 
GRÜNEN vom 21.02.2020, E 71

  5.	 Berichte der Dezernenten

  6.	 Bürgerinnen- und Bürgerrunde 
(Wortmeldungen der Bürgerinnen und Bürger 
zu Punkten der Tagesordnung)

  7.	 „Partnerschaft/Együttműködés“ 
Städtepartnerschaft mit Budapest ausleben 
und intensivieren 
Antrag der FRAKTION vom 29.06.2021, NR 75

				    Hilime Arslaner-Gölbasi
				    Stadtverordnetenvorsteherin 

Ausschuss für Kultur, Wissenschaft 
und Sport 
Einladung zur 1. (konstituierenden) Sitzung des Aus-
schusses für Kultur, Wissenschaft und Sport am

	 Donnerstag, 16. September 2021, 17:00 Uhr,
	 Rathaus Römer, Plenarsaal (Besucherein-

gang: Römerberg 23, begrenzte Platzka-
pazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

TAGESORDNUNG

  1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordne-
tenvorsteherin

  2.	 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden, der 
Stellvertreterin/des Stellvertreters und einer/
eines hauptamtlichen Bediensteten der Stadt 
Frankfurt am Main zur Schriftführerin/zum 
Schriftführer des Ausschusses für Kultur, 
Wissenschaft und Sport

  3.	 Feststellung der Tagesordnung

  4.	 Berichte der Dezernenten

  5.	 Bürgerinnen- und Bürgerrunde 
(Wortmeldungen der Bürgerinnen und Bürger 
zu Punkten der Tagesordnung)

  6.	 Unerledigte Drucksachen 

6.1	 Ausstellung der VVN-BdA in der Paulskirche 
Anfrage der AfD vom 07.11.2019, A 577

6.2	 Errichtung einer Sportanlage in Oberrad 
Anfrage der AfD vom 25.11.2020, A 810

6.3	 Bolongaropalast - Konzept und Finanzierung 
der zukünftigen Nutzung 
Bericht des Magistrats vom 02.12.2019, B 463

6.4	 Bunkeranmietung für kulturelle Zwecke 
Bericht des Magistrats vom 14.12.2020, B 661

  7.	 Letzte Chance nutzen, Römerstadt NIDA vor 
Ort zeigen! 
Antrag der CDU vom 02.08.2021, NR 95

  8.	 Sportfördermittel 
hier:	� Konsumtive Maßnahmen vereins- 

eigener Sportstättenbau
	 a)	 Höchster Schwimmverein 1893 e. V.
	 b)	 Höchster Tennis- u. Hockey-Club 1899 e. V. 

c)	� Schwimm-Sport-Club Sparta 1900 e. V.
	 d)	 Sport-Club „Frankfurt 1880“ e. V. 

Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 62 (5) i. V. m. 
§ 58 (6), werden nachstehend Zeit, Ort und Tagesordnung der Ausschusssitzungen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Sitzungen der
Stadtverordnetenausschüsse
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	 e)	 SG 1877 Nied e. V.
	 f)	� Tennisclub Eschersheim e. V.
	 g)	 TC Niederursel e. V.   
	 h)	� Tennisverein Heimgarten 1912 e. V. 
	 i)	� TSG Nordwest 1898 e. V.
	 j)	 TSG Oberrad 1872 e. V. 
	 k)	 Turnverein 1875 Sindlingen e. V.
	 l)	 Wasser-Sport-Club Kaiserlei Frankfurt e. V.
	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 91

  9.	 Sportfördermittel 
hier:	 Bauinvestitionen

	 a) Sport-Club „Frankfurt 1880“ e. V.
	 b) Turnverein 1875 Sindlingen e. V. 
	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 92

10.	 Neubau gastronomische Einrichtung im Zoo-
logischen Garten - Genehmigung Raumpro-
gramm/Freigabe Planungsmittel 
Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 96

11.	 Modernisierung von Sportanlagen 
hier:	� Bau- und Finanzierungsvorlage für 

das Stadion am Bornheimer Hang, 
PSD-Arena 

	 Vortrag des Magistrats vom 05.07.2021, M 99

12.	 Modernisierung von Sportanlagen im Rahmen 
des Kunstrasenprogramms 
hier:	� Bau- und Finanzierungsvorlage für die 

Sportanlage Bertramswiese
	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 103

13.	 Machbarkeitsstudie für ein Film- und Festival-
zentrum 
Vortrag des Magistrats vom 19.07.2021, M 110

14.	 Museum of Modern Electronic Music 
Vortrag des Magistrats vom 26.07.2021, M 111

15.	 Ergänzung der Satzungen für Museen und 
der Satzung des Instituts für Stadtgeschichte 
aufgrund steuerlicher Anforderungen 
Vortrag des Magistrats vom 26.07.2021, M 112

16.	 Sportfördermittel 
hier: 	 Leistungssport

	 Vortrag des Magistrats vom 02.08.2021, M 113

17.	 Dachflächenkataster für Sportnutzung 
Bericht des Magistrats vom 15.01.2021, B 9

18.	 Schulschwimmkonzept 
Bericht des Magistrats vom 26.03.2021, B 135 
hierzu:	� Anregung des OBR 15 vom 

07.05.2021, OA 14

19.	 a) �Frankfurter Mainbrückensommer 2021: 
„Unter den Brücken spielt die Musik“

	 b) �„Frankfurter Mainbrückensommer“ - 
Deutschherrnbrücke

	 c) City-Marketing einbinden
	 Bericht des Magistrats vom 28.05.2021, B 242

20.	 a) �Geltendes Gräbergesetz für Frankfurter 
Opfer der NS-„Euthanasie“ umsetzen

	 b) �Grabsteine der NS-“Euthanasie“-Gräber in 
Frankfurt korrigieren

	 Bericht des Magistrats vom 28.05.2021, B 243

21.	 Gedenktafel für Blanka Zmigrod 
Bericht des Magistrats vom 28.05.2021, B 244

22.	 10-Meter-Turm für das geplante Schwimm-
sportzentrum

	 Bericht des Magistrats vom 07.06.2021, B 246

23.	 Noch mehr Transparenz bei der Kulturförde-
rung 
Bericht des Magistrats vom 25.06.2021, B 267

24.	 Aufnahme eines Lehrschwimmbeckens in die 
Planung für das Gymnasium Nord 
Anregung des OBR 14 vom 07.06.2021, OA 24

25.	 Aufnahme Bau eines Sportschwimmbeckens 
im Frankfurter Norden 
Anregung des OBR 12 vom 11.06.2021, OA 29

26.	 Griesheim: Zwangsarbeiterlager in Griesheim 
- Errichtung einer Gedenktafel oder Gedenk-
stele

	 Anregung des OBR 6 vom 29.06.2021, OA 35

27.	 Letzte Chance: Frankfurt muss sich seiner 
römischen Wurzeln bewusst sein 
- weltbedeutende Bodendenkmäler von NIDA 
vor Ort erhalten! 
Anregung des OBR 8 vom 08.07.2021, OA 47

28.	 Migrationsmuseum - Wichtiger denn je 
Anregung der KAV vom 28.06.2021, K 9

29.	 Zaun für Bolzplatz in Bockenheim II 
Anregung der KAV vom 28.06.2021, K 11

				    Hilime Arslaner-Gölbasi
				    Stadtverordnetenvorsteherin

Ausschuss für Personal, Sicherheit 
und Digitalisierung
Einladung zur 1. (konstituierenden) Sitzung des Aus-
schusses für Personal, Sicherheit und Digitalisierung 
am

	 Montag, dem 20. September 2021, 17:00 Uhr,
	 Rathaus Römer, Plenarsaal (Besucherein-

gang: Römerberg 23, begrenzte Platzka-
pazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

TAGESORDNUNG

  1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordne-
tenvorsteherin

  2.	 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden, der 
Stellvertreterin/des Stellvertreters und einer/
eines hauptamtlichen Bediensteten der Stadt 
Frankfurt am Main zur Schriftführerin/zum 
Schriftführer des Ausschusses für Personal, 
Sicherheit und Digitalisierung

  3.	 Feststellung der Tagesordnung

  4.	 Unerledigte Drucksachen 

4.1	 Werbung des Magistrates in den sozialen 
Medien 
Anfrage der FDP vom 15.12.2020, A 819

  5.	 Berichte der Dezernenten

  6.	 Bürgerinnen- und Bürgerrunde 
(Wortmeldungen der Bürgerinnen und Bürger 
zu Punkten der Tagesordnung)
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  7.	 Öffentliche Plätze endlich ästhetisch gestalten 
Antrag der CDU vom 23.06.2021, NR 79

  8.	 Kündigung des Koordinationsvertrags mit dem 
Land Hessen über den Einsatz des freiwilligen 
Polizeidienstes 
Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, der SPD, 
der FDP und der Volt vom 19.08.2021, NR 97

  9.	 Menschen in Not helfen - organisiertes und 
aggressives Zwangsbetteln unterbinden 
Antrag der CDU vom 24.08.2021, NR 99

10.	 Gesamtsanierung der Liegenschaft Alte Main-
zer Gasse 4 
hier:	 Bau- und Finanzierungsvorlage

	 Vortrag des Magistrats vom 28.05.2021, M 74
	 hierzu:	� Anregung des OBR 1 vom 

29.06.2021, OA 33

11.	 Neufassung der Satzung über die regelmä-
ßigen Datenübermittlungen aus anderen 
Verwaltungsbereichen für Zwecke der Kom-
munalstatistik in der Stadt Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 21.06.2021, M 88

12.	 Maßnahmen gegen Fahrraddiebstähle 
Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 58

13.	 Bericht über den Umsetzungsstand des Frau-
enförder- und Gleichstellungsplans der Stadt 
Frankfurt am Main (Dienststelle Kämmerei-
verwaltung) 
Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 62

14.	 Einen sicheren Zugang für digitale Passbilder 
von Fotostudios zum Bürgeramt schaffen 
Bericht des Magistrats vom 25.05.2021, B 207

15.	 Wiederaufnahme der Verwaltungsreform - 
Durchführung von Organisationsuntersuchun-
gen

	 hier: 	� Bericht über die Arbeit der Reform-
kommission 

	 Bericht des Magistrats vom 25.06.2021, B 266

16.	 Antikorruptionsbericht
	 Bericht des Magistrats vom 26.07.2021, B 279

17.	 Bericht zur Ausführung des Stellenplans und 
zur Entwicklung des Personalbestandes (E 3) 
Jahresbericht 2020  
Bericht des Magistrats vom 26.07.2021, B 280

18.	 Eindämmung der weiteren Ausbreitung von 
SARS-CoV-2 in Hessen 
hier:	� Beschaffung und Vorhaltung von 

EU-konformer Schutzausrüstung
	 Bericht des Magistrats vom 26.07.2021, B 282

19.	 (Stadt-)Polizeiliche Statistik 
Bericht des Magistrats vom 09.08.2021, B 287

20.	 Bekanntgabe des Schlussberichts der 222. 
Vergleichenden Prüfung „Haushaltsstruktur 
2020: Großstädte“ des Hessischen Rech-
nungshofes gemäß § 6 des Gesetzes zur Re-
gelung der überörtlichen Prüfung kommunaler 
Körperschaften in Hessen (ÜPKKG)

	 Bericht des Magistrats vom 16.08.2021, B 293

21.	 Kfz-Zulassungsstelle: Lange Wartezeiten?
	 Bericht des Magistrats vom 16.08.2021, B 295

22.	 Aufstockung der Personaldecke beim Grünflä-
chenamt Bezirk Nord

	 Anregung des OBR 12 vom 09.07.2021, OA 49

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

TAGESORDNUNG

  1.	 Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtli-
chen Richterinnen und Richter beim Hessi-
schen Verwaltungsgerichtshof in Kassel für 
die Amtsperiode 2022 bis 2026

	 Vortrag des Magistrats vom 16.08.2021, M 116

				    Hilime Arslaner-Gölbasi 
				    Stadtverordnetenvorsteherin

Haupt- und Finanzausschuss
Einladung zur 4. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am

	 Dienstag, 21. September 2021, 17:00 Uhr,
	 Rathaus Römer, Plenarsaal (Besucherein-

gang: Römerberg 23, begrenzte Platzka-
pazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

TAGESORDNUNG I

  1.	 Feststellung der Tagesordnung

  2.	 Wahl einer/eines Ausschussvorsitzenden so-
wie einer/eines stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden

  3.	 Bürgerinnen- und Bürgerrunde 
(Wortmeldungen der Bürgerinnen und Bürger 
zu Punkten der Tagesordnung I)

4.1	 Berichte der Dezernenten

4.2	 Information des Revisionsamtes über die 
Schlussberichte zur Prüfung der Jahresab-
schlüsse 2019

  5.	 Genehmigung der letzten Niederschrift 
(3. Sitzung vom 13.07.2021)

  6.	 Unerledigte Drucksachen 

6.1	 Finanzpolitische Transparenz für linke Zentren 
in städtischen Liegenschaften! 
Anfrage der BFF vom 10.09.2018, A 385

6.2	 Nahverkehrsplan der Stadt Frankfurt am Main 
2025+: Keine Verschlechterungen der Er-
reichbarkeit der Schulen in Kalbach-Riedberg 
durch die Linienverlaufsänderungen der Busli-
nien 28 und 29

	 Vortrag des Magistrats vom 23.10.2020, M 163
	 Anregung des OBR 12 vom 27.11.2020, OA 642

6.3	 Nahverkehrsplan der Stadt Frankfurt am Main -
	 Verlängerung der Straßenbahnlinie 12 bis 

nach Fechenheim „Schießhüttenstraße“
	 Vortrag des Magistrats vom 23.10.2020, M 163
	 Anregung des OBR 11 vom 25.01.2021, OA 674

  7.	 Verabschiedung der Tagesordnung II
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  8.	 Professionalisierung des Magistrats 
Antrag der FRAKTION vom 03.08.2021, NR 94

  9.	 7 Meter sind genug, 7 Kleingärten erhalten in 
der Frankenallee   
Antrag der Gartenpartei gem. § 17 (3) GOS 
vom 31.08.2021, NR 100

10.	 Die 337 Reihenhäuser in der Siedlung West-
hausen nicht dem spekulativen Markt zu- 
führen 
Antrag der Gartenpartei gem. § 17 (3) GOS 
vom 06.09.2021, NR 102

11.	 Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der 
Stadt Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 16.08.2021, M 118

12.	 Jahresabschlüsse 2019 und Konsolidierter 
Gesamtabschluss 2019 und Schlussberichte 
des Revisionsamtes über die Prüfung der 
Jahresabschlüsse 2019 
Vortrag des Magistrats vom 23.08.2021, M 122

13.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO XXXI - Rei-
sen bildet 
Bericht des Magistrats vom 26.03.2021, B 141

14.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO XXXVII - 
Verbindungen nach Philadelphia 
Bericht des Magistrats vom 26.03.2021, B 142

15.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO LXI - FPG III 
Bericht des Magistrats vom 19.04.2021, B 157

16.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO LXXV 
- Der schweigsame Oberbürgermeister 
Bericht des Magistrats vom 19.04.2021, B 162

17.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO XLIX - Wei-
terhin offene Fragen zur Frankfurt-Philadel-
phia-Gesellschaft 
Bericht des Magistrats vom 26.04.2021, B 166

18.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO LXXX: 
AWO-Dienstreise nach Eskişehir 
Bericht des Magistrats vom 07.05.2021, B 199

19.	 Antrag auf Zustimmung zur Freigabe von Pla-
nungsmitteln 
hier:	 IGS 15 (Neubau)

20.	 Antrag auf Zustimmung zur Freigabe von Pla-
nungsmitteln  
hier:	� Maßnahme Ackermannschule 

- Erweiterung

21.	 Antrag auf Zustimmung zur Freigabe von Pla-
nungsmitteln  
hier:	� Maßnahme - Eichendorffschule, 

Abriss und Neubau Turnhalle

22.	 Arbeitsprogramm für die Akteneinsicht zur 
„Die Stadträtin und die Diktatur“ gemäß An-
trag der FRAKTION vom 04.05.2021, NR 10

TAGESORDNUNG II

Zu Angelegenheiten, die auf der Tagesordnung II 
stehen, findet keine Aussprache statt. Über die Ta-
gesordnung II wird en bloc abgestimmt.

  1.	 Dank der Stadt an die Bundeswehr für die Un-
terstützung bei der Bekämpfung der Corona 
Pandemie 
Antrag der CDU vom 12.05.2021, NR 29 
hierzu:	� Gemeinsamer Antrag der GRÜNEN, 

der SPD, der FDP und der Volt vom 
01.09.2021, NR 101

  2.	 Mehr Wohnungen für Studierende und Auszu-
bildende 
Antrag der CDU vom 19.05.2021, NR 42

  3.	 Autoarme Innenstadt 
Antrag der FRAKTION vom 02.06.2021, NR 52

  4.	 Rufbusse müssen auch nachts fahren 
Antrag der CDU vom 02.06.2021, NR 55

  5.	 Kinderwohl stärken - Spielplätze sanieren  
Antrag der CDU vom 02.06.2021, NR 56

  6.	 365-Euro-Ticket für alle zeitnah einführen 
Antrag der LINKE. vom 10.06.2021, NR 58

  7.	 Mainkai für die Menschen 
Antrag der LINKE. vom 10.06.2021, NR 59

  8.	 Die Hauptwache endlich neu gestalten! 
Antrag der CDU vom 09.06.2021, NR 64

  9.	 3. Bauabschnitt für die Oberstufe (Gymnasium 
Nord, Westhausen) 
Antrag der CDU vom 16.06.2021, NR 68

10.	 Bunte Motive statt grauer Kästen 
Antrag der CDU vom 09.06.2021, NR 65

11.	 Bebauungsplan Nr. 935 - Industriepark 
Höchst-Süd - 
hier:	 Aufstellungsbeschluss - § 2 (1) BauGB

	 Vortrag des Magistrats vom 15.01.2021, M 13

12.	 Abwasser 2035 - für einen nachhaltigen, 
effizienten und zukunftsfähigen Umgang mit 
Abwasser 
Vortrag des Magistrats vom 26.03.2021, M 51 
hierzu:	� Anregung des OBR 6 vom 

04.05.2021, OA 3
	 hierzu:	� Anregung des OBR 1 vom 

01.06.2021, OA 20

13.	 Gesamtsanierung der Liegenschaft Alte Main-
zer Gasse 4 
hier:	 Bau- und Finanzierungsvorlage

	 Vortrag des Magistrats vom 28.05.2021, M 74
	 hierzu:	� Anregung des OBR 1 vom 

29.06.2021, OA 33

14.	 Genehmigung des Planungsrahmens als Mo-
dellflächenprogramm für Umbau, Erweiterung, 
Sanierung von Grundschulen im Bestand  
Vortrag des Magistrats vom 11.06.2021, M 79 
hierzu:	� Antrag der CDU vom 23.06.2021, NR 78

15.	 Neufassung der Satzung über die regelmä-
ßigen Datenübermittlungen aus anderen 
Verwaltungsbereichen für Zwecke der Kom-
munalstatistik in der Stadt Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 21.06.2021, M 88
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16.	 Verkauf der Grundstücke Gemarkung Frank-
furt, Bezirk 19, Flur 291, Flurstück 19/3 und 
eine Teilfläche des Flurstücks 21/10, Ernst-
Schwendler-Straße 
Vortrag des Magistrats vom 21.06.2021, M 89

17.	 Bebauungsplan Nr. 782 - Schwanheim, Am 
Schwanenhof (Freizeitgärten) 
hier: 	� Satzungsbeschluss - § 10 (1) BauGB

	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 95

18.	 Neubau gastronomische Einrichtung im Zoo-
logischen Garten - Genehmigung Raumpro-
gramm/Freigabe Planungsmittel

	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 96

19.	 BW 151, Rückbau der Cassellabrücke in 
Frankfurt am Main, Fechenheim

	 hier:	 Baumfällvorlage
	 Vortrag des Magistrats vom 05.07.2021, M 97

20.	 Grunderneuerung der Wilhelmshöher Straße - 
1. Bauabschnitt - zwischen der Heinz-Herbert-
Karry-Straße und der Atzelbergstraße

	 hier:	 Baumfällvorlage
	 Vortrag des Magistrats vom 05.07.2021, M 98

21.	 Modernisierung von Sportanlagen 
hier:	� Bau- und Finanzierungsvorlage für 

das Stadion am Bornheimer Hang, 
PSD-Arena 

	 Vortrag des Magistrats vom 05.07.2021, M 99

22.	 Modernisierung von Sportanlagen im Rahmen 
des Kunstrasenprogramms

	 hier:	� Bau- und Finanzierungsvorlage für die 
Sportanlage Bertramswiese

	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 103

23.	 Ableitung Überlauf Ostparkweiher 
	 hier:	 Bau- und Finanzierungsvorlage  
	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 104

24.	 Haushalt 2021 mit Finanzplanung und einge-
arbeitetem Investitionsprogramm 2020 - 2023

	 hier:	� Freigabe von Wohnungsbaufördermit-
teln

	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 105

25.	 Bestellung eines Erbbaurechts an dem 
Grundstück Gemarkung Frankfurt, Flur 228, 
Flurstück 1/26 und 1/47, Am Römerhof 15f

	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 106

26.	 Bebauungsplan Nr. 925 - Hanauer Landstra-
ße/westlich Launhardtstraße 
hier: 	� Satzungsbeschluss - § 10 (1) BauGB

	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 108

27.	 Veränderungssperre Nr. 128 im Bereich des 
Bebauungsplanverfahrens Nr. 579 Ä - südlich 
Mainzer Landstraße/Westlich In der Schild-
wacht - 1. vereinfachte Änderung

	 hier:	 Satzungsbeschluss - § 16 (1) BauGB
	 Vortrag des Magistrats vom 19.07.2021, M 109

28.	 Machbarkeitsstudie für ein Film- und Festival-
zentrum

	 Vortrag des Magistrats vom 19.07.2021, M 110

29.	 Museum of Modern Electronic Music
	 Vortrag des Magistrats vom 26.07.2021, M 111

30.	 Ergänzung der Satzungen für Museen und 
der Satzung des Instituts für Stadtgeschichte 
aufgrund steuerlicher Anforderungen 
Vortrag des Magistrats vom 26.07.2021, M 112

31.	 Eigenbetrieb Städtische Kliniken Frankfurt am 
Main-Höchst

	 hier:	� Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 
2021

	 Vortrag des Magistrats vom 09.08.2021, M 114

32.	 10. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Stadt Frankfurt am Main über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für die Abfallentsor-
gung (Abfallgebührensatzung - AbfGS)

	 Vortrag des Magistrats vom 16.08.2021, M 117

33.	 Revisionsbericht zur Direktvergabe Linien-
bündel D (als Dienstleistungskonzession) und 
Neuvergabe des Linienbündels D gem. VO 
(EG) 1370/2007 in Form eines

	 Öffentlichen Dienstleistungsauftrages (öDA) 
an die In-der-City-Bus GmbH (ICB)

	 Vortrag des Magistrats vom 23.08.2021, M 120

34.	 Feststellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts des Eigenbetriebs Kita Frankfurt 
für das Wirtschaftsjahr 2019

	 Vortrag des Magistrats vom 23.08.2021, M 121
	 hierzu:	� Antrag der CDU vom 01.09.2021, 

NR 105

35.	 Offene Anregungen für Unterschutzstellungen
	 Bericht des Magistrats vom 21.02.2020, B 77
	 hierzu:	� Antrag der FDP vom 22.06.2020, 

NR 1212
	 hierzu:	� Antrag der CDU vom 07.07.2021, 

NR 86

36.	 Dachflächenkataster für Sportnutzung
	 Bericht des Magistrats vom 15.01.2021, B 9

37.	 Nieder-Eschbach: Änderung der Klassifizie-
rung der Homburger Landstraße

	 Bericht des Magistrats vom 22.01.2021, B 28

	 hierzu:	� Anregung des OBR 15 vom 
07.05.2021, OA 13

38.	 Masterplan 100 % Klimaschutz - Frankfurt am 
Main - Generalkonzept

	 Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 53

39.	 Rückforderungen der Stadt gegen die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) im Zusammenhang mit 
sozialen Dienstleistungen

	 Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 55

40.	 Industriepark Griesheim: Neuansiedlung von 
Industrie und Gewerbe so, dass Seveso Richt-
linie nicht mehr angewendet werden muss

	 Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 57

41.	 Maßnahmen gegen Fahrraddiebstähle 
Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 58

42.	 Bericht über den Umsetzungsstand des Frau-
enförder- und Gleichstellungsplans der Stadt 
Frankfurt am Main (Dienststelle Kämmereiver-
waltung)

	 Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 62
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43.	 Luftreiniger für alle Frankfurter Schulen
	 Bericht des Magistrats vom 12.02.2021, B 64
	 hierzu:	� Antrag der CDU vom 30.06.2021, 

NR 83

44.	 Stand und Perspektiven der Kindertagess-
stätten-Entwicklungsplanung für Frankfurt am 
Main 
- Fortschreibung 2017 - 2019

	 Kinderfreundliche Stadt: Zukunftsorientierte 
Planung der Betreuung der Kinder unter drei 
Jahren

	 Bericht des Magistrats vom 12.02.2021, B 67
	 hierzu:	� Anregung des OBR 3 vom 

18.02.2021, OA 678

45.	 Schulschwimmkonzept
	 Bericht des Magistrats vom 26.03.2021, B 135
	 hierzu:	� Anregung des OBR 15 vom 

07.05.2021, OA 14

46.	 Bausteine für den Klimaschutz
	 hier:	� Ein kommunaler Klimaschutzbericht 

für Frankfurt
	 Bericht des Magistrats vom 12.04.2021, B 152

47.	 Die Stadt Frankfurt und die AWO LXIII 
- Kita Dostluk VI

	 Bericht des Magistrats vom 19.04.2021, B 161

48.	 Neufassung der Grünanlagensatzung: 
Den Müllsündern dicht auf den Fersen sein

	 Bericht des Magistrats vom 17.05.2021, B 201

49.	 Einen sicheren Zugang für digitale Passbilder 
von Fotostudios zum Bürgeramt schaffen

	 Bericht des Magistrats vom 25.05.2021, B 207

50.	 Behindertengerechte U-Bahn-Stationen
	 Bericht des Magistrats vom 25.05.2021, B 210

51.	 Nahverkehrsplan der Stadt Frankfurt am 
Main 2025+: Planung der U-Bahn-Station 
„Seckbach Atzelberg“ als Zwischenstation 
sowie Untersuchung eines Abzweigs von der 
Stadtbahnstrecke in Höhe Am Erlenbruch/
Mergenthaler Straße bis Bergen-Ost

	 Bericht des Magistrats vom 25.05.2021, B 211

52.	 Kfz-Parkplätze in der Stadt Frankfurt 
- Konzepte, Ziele, Korrekturen

	 Bericht des Magistrats vom 25.05.2021, B 213

53.	 Bericht zur Ausführung des Haushalts 202 
 - Berichtsperiode Januar bis April 2021

	 Bericht des Magistrats vom 25.06.2021, B 262

54.	 Bekanntgabe des Schlussberichts der 222. 
Vergleichenden Prüfung „Haushaltsstruktur 
2020: Großstädte“ des Hessischen Rech-
nungshofes gemäß § 6 des Gesetzes zur Re-
gelung der überörtlichen Prüfung kommunaler 
Körperschaften in Hessen (ÜPKKG)

	 Bericht des Magistrats vom 16.08.2021, B 293

55.	 Rücknahme und Einstellung der Vorprüfungs-
planung zur Erweiterung des angedachten 
Gewerbegebiets Nieder-Eschbach der Zü-
richer Straße; Erhalt der Freiflächen durch 
endgültige Aufnahme in den Grüngürtel 

	 Anregung des OBR 15 vom 07.05.2021, OA 15

56.	 Aufnahme eines Lehrschwimmbeckens in die 
Planung für das Gymnasium Nord

	 Anregung des OBR 14 vom 07.06.2021, OA 24

57.	 Aufnahme Bau eines Sportschwimmbeckens 
im Frankfurter Norden

	 Anregung des OBR 12 vom 11.06.2021, OA 29

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

TAGESORDNUNG I

  1.	 Bestellung eines Erbbaurechts an einer Teil-
fläche des Grundstücks Gemarkung Frankfurt, 
Bezirk 13, Flur 142, Flurstück 8/6, Friedberger 
Landstraße 8

	 Vortrag des Magistrats vom 23.10.2020, M 171

  2.	 Bestellung eines Erbbaurechts an Grund-
stück Gemarkung Frankfurt, Bezirk 34, Flur 
25, Flurstück 467/220, 492/220, 493/220, Am 
Leonhardsbrunn 12 - 14, Villa Merton

	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 93

  3.	 Ankauf der Liegenschaft Sonnemannstraße 
9 - 11, Erasmusschule

	 Vortrag des Magistrats vom 25.06.2021, M 94

  4.	 Erwerb des Flint-Areals in Rödelheim für den 
Bau eines Schulcampus

	 Vortrag des Magistrats vom 09.07.2021, M 107

  5.	 Verkauf der Beteiligung der Stadt an der 
Frankfurter Sparkasse AG - Abschluss des 
Verfahrens zum Besserungsschein 

	 Vortrag des Magistrats vom 16.08.2021, M 119

  6.	 Messe Frankfurt GmbH
	 hier:	� Durchführung einer Kapitalerhöhung 

durch die Gesellschafter und Anteil-
serwerb an einem zu gründenden 
Unternehmen (fairnamic GmbH)

	 Vortrag des Magistrats vom 03.09.2021, M 130

  7.	 Bericht zu Kreditneuaufnahmen oder Um-
schuldungen

	 hier:	 2. Bericht 2021
	 Bericht des Magistrats vom 19.07.2021, B 278

				    Stephan Siegler
				    Ausschussvorsitzender
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Ortsbezirk 8 (Heddernheim - 
Niederursel - Nordweststadt)

Einladung zur 4. Sitzung des Ortsbeirates 8 am 

	 Donnerstag, dem 16. September 2021, 
19:30 Uhr, Bürgerhaus Nordweststadt, 
Walter-Möller-Platz/Nidaforum 2 (SAALBAU 
Titus Forum), Großer Saal (begrenzte Platz-
kapazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Bürgerinnen- und Bürgerfragestunde

   I. 	 Ausgrabungen auf dem Gelände 
„In der Römerstadt 126 - 134“

	 Vertreter der ABG Holding Wohnungsbau- und 
Beteiligungsgesellschaft, der Bauämter sowie 
des Denkmalamtes sind eingeladen, um 
Fragen zum Bauprojekt „In der Römerstadt 
126 -134“ zu beantworten.

 II. 	 Allgemeine Fragen

TAGESORDNUNG

Eigene Angelegenheiten:

  1.	 Feststellung der Tagesordnung

  2.	 Mitteilungen der Ortsvorsteherin

	 Die nächste Sitzung findet voraussichtlich 
am 04.11.2021 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus 
Nordweststadt, Walter-Möller-Platz/Nidaforum 2 
(SAALBAU Titus Forum), Großer Saal (be-
grenzte Platzkapazität für Gäste - Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Gesichtsmaske), 
statt. 

  3.	 Genehmigung der letzten Niederschrift 
(3. Sitzung vom 08.07.2021)

  4.	 Stellungnahmen des Magistrats zu Anregun-
gen und Anfragen des Ortsbeirates

  5.	 Bericht der städtischen Ehrenbeamten sowie 
dazugehörende Mitteilungen der Ortsbeirats-
mitglieder

	 a) �Stadtbezirksvorsteherinnen und Stadtbe-
zirksvorsteher

	 b) �Sozialbezirksvorsteherinnen und Sozial-
bezirksvorsteher

	 c) Kinderbeauftragte
	 d) Seniorenbeirat

  6.	 Mitteilungen zum Planungsstand des neuen 
Stadtteil Frankfurt Nord-West

  7.	 Ortsbeiratsbudget

Zurückgestellte Vorlagen:

Antrag:

  8.	 Fahrradgarage in der Adam-Leis-Straße

Neue Vorlagen:

Anträge:

  9.	 Brückensanierung Ernst-Kahn-Straße
	 hier:	� Schließung des Mittelstreifens in der 

Ernst-Kahn-Straße und anstehende 
weitere Brückenbaumaßnahmen 

10.	 Alter jüdischer Friedhof Heddernheim

11.	 Ehemaliger Parkplatz An den Schießgärten

12.	 Verkehrssituation in der Thomas-Mann-Straße 
(Tempo-30-Zone) 
hier:	 Radbügel/Sperrfläche

13.	 Baugebiet „LURGI-Areal“ im Mertonviertel 
- in Vorplanung

14.	 Umwandlung des Mertonviertels - Fluch oder 
Segen für das Naturschutzgebiet Riedwiesen?

Antrag:

15.	 Letzte Chance nutzen, Römerstadt NIDA vor 
Ort zeigen!

Berichte des Magistrats:

16.	 Förderung von Investitionen in nationale 
Projekte des Städtebaus: Aufwertung der 
Siedlungen des Neuen Frankfurts

17.	 Verwendung der Stellplatzablösemittel 2020

18.	 Projekt „Soziale Stadt Frankfurt am Main“ - 
Jährlicher Bericht: Kommunales „Frankfurter 
Programm Aktive Nachbarschaft“ 
Juli 2019 bis Juni 2021

19.	 Sportentwicklungsplanung Frankfurt am Main

Unerledigte Drucksachen:
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Auskunftsersuchen:

20.1	 Belastung des Urselbachs mit multiresistenten 
Keimen

20.2	 Schulentwicklungsplan 2018 - 2024 
hier:	� Errichtung einer Grundschule in Hed-

dernheim mit Wirkung zum Schuljahr 
2021/2022

Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 82 (6) i. V. m. 
§ 58 (6), werden nachstehend Zeit, Ort und Tagesordnung der Ortsbeiratssitzungen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Sitzungen der Ortsbeiräte
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Anregungen an den Magistrat:

20.3	 Die Europäische Schule Frankfurt muss an 
den Kaiserlei

20.4	 Installation von Fahrradständern im Bereich Im 
Burgfeld 136 (mayhaus)

20.5	 Neuer Standort für den Neubau der Europäi-
schen Schule

20.6	 Belastung des Urselbachs mit multiresistenten 
Keimen

20.7	 Digitalen Unterricht in den Ernst-Reuter-Schu-
len unverzüglich sicherstellen

20.8	 Querung der Rosa-Luxemburg-Straße

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

Zurückgestellte Vorlagen:

  1.	 Benennung eines stellvertretenden Mitgliedes 
für den Seniorenbeirat

  2.	 Benennung einer Schiedsperson für den 
Bezirk 8 (Heddernheim, Niederursel)

					     Katja Klenner
					     Ortsvorsteherin

Susanne Hast, Teilnehmerin unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

, Teilnehmerin unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

, Teilnehmerin unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

#FFM Unsere Stadt In unserem Social Media Newsroom erfahrt Ihr die wich-
tigsten Neuigkeiten unserer Ämter, Betriebe und Museen.
Reinschauen unter: www.frankfurt.de/newsroom

In unserem Social Media Newsroom erfahrt Ihr die  
wichtigsten Neuigkeiten unserer Ämter, Betriebe und Museen.
Reinschauen unter: www.frankfurt.de/newsroom

Auf unseren Social Media Kanälen erfahrt Ihr die wichtigsten 
Neuigkeiten unserer Ämter, Betriebe und Museen.

frankfurt.de/facebook
frankfurt.de/Twitter
frankfurt.de/Instagram
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Öffentliche Ausschreibungen

Bekanntmachung von öffentlichen
Ausschreibungen 

Alle öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Frankfurt am Main finden Sie im Internet 

unter www.vergabe.stadt-frankfurt.de

Amt für Bau und Immobilien
Elsa-Brandström-Schule, 
Lindenstraße 2
– Stahlfenster –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00359 
nach VOB/A

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 212 
E-Mail: joachim.stahl@stadt-frankfurt.de	
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00359

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

	 Zugelassene Angebotsabgabe:

	 S elektronisch in Textform

	 S �elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

	 S �elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

	 S schriftlich

d)	 Art des Auftrags:

	 S �Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

	 £ �Bauleistungen durch Dritte  
Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e)	 Ort der Ausführung: 
Elsa-Brandström-Schule 
Lindenstraße 2 
60325 Frankfurt am Main

f)	 Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

	 Art der Leistung: 
Herstellen, Liefern und Einbauen von 
Stahlfenstern; Abbruch vorhandener Fenster

	 Umfang der Leistung:  
ca. 208 Stk. 	� Demontage und Entsorgung 

von Kunstofffenstern und 
Fensterelementen unter-
schiedlicher Größen

	 ca. 35 Stk. 	� Demontage und Entsorgung 
von Fenstergitter 

	 ca. 192 Stk. 	� Lieferung und Einbau von 
Stahlfensterelementen mit 
Festverglasung und Dreh-/
Kippflügeln sowie Stahlfens-
tereinzelelementen unter-
schiedlicher Größen

	 ca. 7 Stk. 	� Lieferung und Einbau von 
großflächigen Stahlfenster-
elementen mit Festvergla-
sung und Dreh-/Kippflügeln in 
Treppenhäusern

	 ca. 6 Stk. 	� RWA-Öffnungs. und Verrie-
gelungssystem für Treppen-
hausfenster

	 ca. 13 Stk. 	� verglaste Stahl-Eingangstü-
ren und Windfangelemente

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h)	 Aufteilung in Lose:	 S nein 

		  Ja, Angebote sind möglich:

		  £ nur für ein Los

		  £ für ein oder mehrere Lose

		  £ �nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i)	 Ausführungsfristen: 
Beginn der  
Ausführung:	 24.01.2022 
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen:	 21.10.2022

j)	 Nebenangebote: 	 £ zugelassen

		  £ �nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

		  S nicht zugelassen

k)	 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:   	£ zugelassen

		  S nicht zugelassen
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l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen: 

	 S �Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 £ �Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

	 £ �Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen

	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden:	 S nachgefordert

		  £ teilweise nachgefordert

		  £ nicht nachgefordert

m)	Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:	  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o)	 Ablauf der 
Angebotsfrist:	 23.09.2021, 11:00 Uhr

	 Ablauf der 
Bindefrist:	 10.11.2021, 00:00 Uhr

p)	 Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anschrift für schriftliche 
Angebote:	� Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: 
joachim.stahl@stadt- 
frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:	 deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien:	 niedrigster Preis

s)	 Eröffnungstermin:	 23.09.2021, 11:00 Uhr

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t)	 Geforderte 
Sicherheiten:	 siehe Vergabeunterlagen

u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind:	 siehe Vergabeunterlagen

v)	 Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:	� gesamtschuldnerisch 

haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w)	Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

Amt für Bau und Immobilien
Deutsches Architekturmuseum, 
Schaumainkai 43
– Schutz feste Möblierung/ 
Anpassungsarbeiten 
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00374 
nach VOB/A

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):	  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 361 
E-Mail: volker.braun@stadt-frankfurt.de	
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A	  
Vergabenummer: 25-2021-00374

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

	 Zugelassene Angebotsabgabe:

	 S elektronisch in Textform

	 S �elektronisch mit fortgeschrittener/ 
Signatur/Siegel

	 S �elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

	 S schriftlich
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d)	 Art des Auftrags:

	 S �Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

	 £ �Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e)	 Ort der Ausführung:	 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43 
60596 Frankfurt am Main

f)	 Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

	 Art der Leistung: 
Abbau, Einlagerung und Schutz sowie Anpas-
sungsarbeiten und Wiedermontage von festem 
Mobiliar wie Tresen oder Garderobe.

	 Umfang der Leistung:  
Tresenelement (l = ca. 12 m), Schrankelemente 
(ca. 240 x 215 cm), Pendeltür rückbauen, einla-
gern und wiederaufbauen / Garderobe rückbau-
en, einlagern und mit Ergänzungen und Umbau-
ten wieder einbauen

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h)	 Aufteilung in Lose:	 S nein

		  Ja, Angebote sind möglich:

		  £ nur für ein Los

		  £ für ein oder mehrere Lose

		  £ �nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i)	 Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung:	 25.10.2021 
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen:	 02.10.2023

j)	 Nebenangebote: 	 £ zugelassen

		  £ �nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot  
zugelassen

		  S nicht zugelassen

k)	 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:   	£ zugelassen

		  S nicht zugelassen

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen: 	  
S �Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 £ �Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

	 £ �Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen

	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden:	 S nachgefordert

		  £ teilweise nachgefordert

		  £ nicht nachgefordert

m)	Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:	  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o)	 Ablauf der 
Angebotsfrist:	 23.09.2021, 12:00 Uhr

	 Ablauf der 
Bindefrist:	 25.10.2021, 00:00 Uhr

p)	 Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anschrift für schriftliche 
Angebote:	� Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: 
volker.braun@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:	 deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s)	 Eröffnungstermin:	 23.09.2021,12:00 Uhr

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t)	 Geforderte  
Sicherheiten:	 siehe Vergabeunterlagen

u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind:	 siehe Vergabeunterlagen

v)	 Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:	� gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w)	Beurteilung der Eignung:	  
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. 
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	 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):	  
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

Amt für Bau und Immobilien
GOS Preungesheim, Alkmenestraße 3
– Bodenbelagsarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00383 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1)	 Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de

1.2)	 Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 230 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.4)	 Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5)	 Die vollständige Veröffentlichung finden Sie 
unter:

	 1. www.simap.eu.int
	 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
	 3. www.had.de

2.1)	 Vergabenummer: 
25-2021-00383

2.2)	 Beschreibung des Gegenstandes / 
des Auftrages: 
Bauvorhaben/Maßnahme: 
GOS Preungesheim, Neubau Gymnasiale 
Oberstufe an der CMS

	 Art der Arbeiten/Leistungen: 
Bodenbelagsarbeiten - Kautschuk, Fußleisten

2.3)	 Objekt/Liegenschaft: 
GOS Preugesheim 
Alkmenestraße 3 
60435 Frankfurt am Main

2.4)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages:

	 31.01.2022 bis 08.04.2022

3.1)	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
	 07.10.2021, 11:00 Uhr

3.2)	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung des 
Auftrages:	

	 31.01.2022 bis 08.04.2022

4.1)	 Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2)	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - VOB-
Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3 
64283 Darmstadt

	 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1. �der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

	 2. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

	 3. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

	 4. �mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

	 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde 
(§ 168 Abs. 2 GWB).
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Amt für Bau und Immobilien
Pestalozzischule, Vatterstraße 1
– Klempnerarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00385 
nach VOB/A

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069/212-42447 
E-Mail: marta.hervias-gallardo@stadt-frankfurt.de	
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A	  
Vergabenummer: 25-2021-00385

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

	 Zugelassene Angebotsabgabe:

	 S elektronisch in Textform

	 S �elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

	 S �elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

	 S schriftlich

d)	 Art des Auftrags:

	 S �Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

	 £ �Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e)	 Ort der Ausführung: 
Pestalozzischule 
Vatterstraße 1 
60386 Frankfurt am Main

f)	 Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

	 Art der Leistung:  
Klempnerarbeiten: 
Montage von Fensterbänke und 
Gesimsabdeckungen

	 Umfang der Leistung:  
Nach dem Einbau der neuen Holzfenster sollen 
die Außenfensterbänke die aus Klinker und aus 
Muschelkalk und im Wohnflügel aus Sichtbeton 
bestehen, mit Zinkblech abgedeckt werden. 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist: 
Die Montage der Fensterbank und Gesimsabde-
ckungen. 
Bitte beachten Sie, die Montage soll in mehreren 
Ausführungsabschnitten der Montage der Fenster 
folgend ab Mitte Oktober ausgeführt werden. 
ca. 170 Stk.	� Fensterbankabdeckung 

Titanzink, vorbewittert, 
(Breite ca. 200 - 250 mm, 
Länge: 1.200 - 2.600 mm)

	 ca. 20 Stk.	� Fensterbankabdeckung 
Titanzink, vorbewittert, 
(Breite ca. 400 mm, 
Länge: 1.200 mm)

	 ca. 84 Stk.	� Gesimsabdeckung, 
Titanzink, vorbewittert, 
(Breite ca. 200 mm), 
Abdeckungen einschließlich 
Vorbereitung, Wandanschlüs-
se und Abdichtung

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h)	 Aufteilung in Lose:	 S nein 	

		  ja, Angebote sind möglich:

		  £ nur für ein Los

		  £ für ein oder mehrere Lose

		  £ �nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i)	 Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung:	 11.10.2021 
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen:	 29.04.2022	

j)	 Nebenangebote: 	 £ zugelassen

		  £ �nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen	

		  S nicht zugelassen

k)	 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:   	£ zugelassen

		  S nicht zugelassen

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen: 	  
S �Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 £ �Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

	 £ �Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen

	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden:	 S nachgefordert

		  £ teilweise nachgefordert

		  £ nicht nachgefordert

m)	Kosten für die Übersendung der Vergabeunterla-
gen in Papierform:	  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o)	 Ablauf der 
Angebotsfrist:	 21.09.2021, 10:00 Uhr

	 Ablauf der 
Bindefrist:	 21.10.2021, 00:00 Uhr
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p)	 Adresse für elektronische Angebote (URL): 
	 www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anschrift für schriftliche 
Angebote:	� Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 42 447 
E-Mail: 
marta.hervias-gallardo@
stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:	 deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s)	 Eröffnungstermin:	 21.09.2021, 10:00 Uhr

	 Ort:	� Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:	� Bieter und deren 

bevollmächtigte Vertreter

t)	 Geforderte 
Sicherheiten:	 siehe Vergabeunterlagen	

u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind:	 siehe Vergabeunterlagen

v)	 Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:	� gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w)	Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

Amt für Bau und Immobilien
GOS Preungesheim, Alkmenestraße 3
– Parkettverlegung mit Fußleisten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00386 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1)	 Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de

1.2)	 Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 230 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.4)	 Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.5)	 Die vollständige Veröffentlichung finden 
Sie unter:

	 1. www.simap.eu.int
	 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
	 3. www.had.de

2.1)	 Vergabenummer: 
25-2021-00386

2.2)	 Beschreibung des Gegenstandes / 
des Auftrages:

	 Bauvorhaben/Maßnahme: 
GOS Preungesheim, Neubau Gymnasiale 
Oberstufe an der CMS

	 Art der Arbeiten/Leistungen: 
Parkettverlegung mit Fußleisten

2.3)	 Objekt/Liegenschaft: 
GOS Preungesheim 
Alkmenestraße 3 
60435 Frankfurt am Main

2.4)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 
14.03.2022 - 08.04.2022

3.1)	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
	 12.10.2021, 11:00 Uhr

3.2)	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –
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3.3)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages:	

	 14.03.2022 bis 08.04.2022

4.1)	 Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2)	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - 
VOB-Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3 
64283 Darmstadt

	 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1. �der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

	 2. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

	 3. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

	 4. �mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

	 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde 
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Straßenbau und Erschließung
Nieder-Eschbach/Nieder-Erlenbach
– Flächensondierung-denkmaltech-
nische Untersuchung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 66-2021-00064 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 48 957 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
E-Mail: vergabe.amt66@stadt-frankfurt.de 

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch

d)	 Bezeichnung des Auftrags:  
Radweg Nieder-Eschbach/Nieder-Erlenbach 
(Denkmaltechnische Untersuchung)

	 Art und Umfang der Leistung:  
Denkmaltechnische Untersuchung: 
ca. 14.500 m² Flächensondierung mittels 
Fluxgate-Gradiometer oder Georadar (ohne 
wissenschaftliche Interpretation)

	 Produktschlüssel (CPV): 71350000

	 Ort der Leistung:  
Amt für Straßenbau und Erschließung bzw. 
Radweg Nieder-Eschbach/Nieder-Erlenbach

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose: nein

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist: 
Beginn: 	 25.10.2021

	 Ende: 	 17.12.2021

h)	 Anfordern der Unterlagen unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Einsichtnahme in Vergabeunterlagen unter:  
Telefon: 069 / 212 - 48 957 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
digitale Adresse (URL): 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

i)	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 28.09.2021, 12:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 22.10.2021

j)	 Sicherheitsleistungen:  –

k)	 Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung
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www.frankfurt.de
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l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
Der Bieter hat folgende Unterlagen mit dem An-
gebot einzureichen: 
- �Nachweis der Eintragung in die BfK-Liste des 

Landes Hessen,
	 - �Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 

mit entsprechenden Deckungssummen (Per-
sonenschäden: mind. 1,5 Mio.€; Sach- und 
Vermögensschäden: mind. 1 Mio. €) und eine 
Erklärung des Versicherers, dass im Auftragsfall 
eine Versicherung in entsprechender Höhe ab-
geschlossen wird, sofern die Deckungssummen 
nicht ausreichen,

	 - �einschlägige Referenzen für mind. 2 ver-
gleichbare Projekte (mit Projektbeschreibung, 
Auftragsumfang/-volumen und Ansprechpartner 
AG) oder alternativ ein PQ-Nachweis.

m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote: –

p)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

	 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Amt für Straßenbau und Erschließung
Stadtteil Nied
– Straßenbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 66-2021-00070 
nach VOB/A

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 48 996 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
E-Mail: vergabe.amt66@stadt-frankfurt.de	
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A	  
Vergabenummer: 66-2021-00070

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

	 Zugelassene Angebotsabgabe:

	 S elektronisch in Textform

	 S �elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

	 S �elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

	 £ schriftlich

d)	 Art des Auftrags:

	 S �Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

	 £ �Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) �Ort der Ausführung: 
Frankfurt am Main-Nied

f)	 Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

	 Art der Leistung:  
Straßenbauarbeiten

	 Umfang der Leistung:  
Die gesamte Baufläche umfasst ca. 1.750 m²

	 ca. 17.500 m² 	� Splittmastix Asphaltdecke 
(incl. Einmündungsbereiche 
der Nebenstraßen)

	 ca. 1.700 m² 	 Binderschicht

	 ca. 1.700 m² 	 Asphalttragschicht

	 ca. 400 m 	 Gussasphaltrinne

	 ca. 1.700 m² 	� Ausbruch von gebundenem 
Fahrbahnoberbau (teilw. mit 
Großpflaster ca. 100 m²)

	 ca. 1.700 m² 	� Schottertragschicht 
regulieren

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –	

h)	 Aufteilung in Lose:	 S nein

		  Ja, Angebote sind möglich:

		  £ nur für ein Los

		  £ für ein oder mehrere Lose

		  £ �nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)	

i)	 Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung:	 29.11.2021

	 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen:	 18.03.2022 
weitere Fristen:	� Siehe „Besondere  

Vertragsbedingungen“.
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j)	 Nebenangebote: 	 £ zugelassen

		  £ �nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

		  S nicht zugelassen

k)	 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:   	S zugelassen

		  £ nicht zugelassen

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen: 	  
S �Vergabeunterlagen werden elektronisch 

zur Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 £ �Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

	 £ �Maßnahmen zum Schutz vertraulicher  
Informationen

	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden:	 S nachgefordert

		  £ teilweise nachgefordert

		  £ nicht nachgefordert

m)	Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:	  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o)	 Ablauf der 
Angebotsfrist:	 28.09.2021, 10:00 Uhr

	 Ablauf der 
Bindefrist:	 12.11.2021, 00:00 Uhr

p)	 Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anschrift für schriftliche 
Angebote:	� Online-Plattform: 

www.vergabe.stadt- 
frankfurt.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:	 deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s)	 Eröffnungstermin:	 28.09.2021, 10:00 Uhr

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t)	 Geforderte 
Sicherheiten:	 siehe Vergabeunterlagen

u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind:	 siehe Vergabeunterlagen

v)	 Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:	� gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w)	Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 

Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

Amt für Straßenbau und Erschließung
Frankfurter Entsorgungs- und 
Service GmbH 
Heddernheimer Landstraße 157 
– Lieferung verzinkte Schlitzeimer –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 66-2021-00074 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 168 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
E-Mail: vergabe.amt66@stadt-frankfurt.de 

	 Einreichung der Angebote:  
E-Mail: vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch
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d)	 Bezeichnung des Auftrags: 
151-421-BBZ Mitte/Süd

	 Art und Umfang der Leistung:  
Lieferung von 1.680 Stk. verzinkten Schlitzeimern

	 Produktschlüssel (CPV): 44000000

	 Ort der Leistung: 
Betriebshof der Frankfurter Entsorgungs- 
und Service GmbH 
Heddernheimer Landstraße 157 
60439 Frankfurt am Main

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose: Nein

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist:  
Die Gesamtmenge ist innerhalb der Lieferfrist mit 
einer Lieferung anzuliefern.

	 Beginn: 	 01.11.2021
	 Ende: 	 01.12.2021

h)	 Anfordern der Unterlagen bei unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anforderungsfrist: 	 28.09.2021, 12:00 Uhr

	 Einsichtnahme in Vergabeunterlagen unter:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

i)	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 28.09.2021, 12:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 01.11.2021

j)	 Sicherheitsleistungen:  –

k)	 Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 

	 1. �Nachweis der Präqualifikation oder Umsatz 
des Unternehmens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren; Eintragung in 
das Handelsregister oder vergleichbar

	 2. �Mindestens 2 Referenzen der letzten 5 Jah-
re, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind. Vergleichbar bedeutet: Lie-
ferung von mindestens 1.000 Stk. verzinkten 
Schlitzeimern

	 3. �Bescheinigung der Berufsgenossenschaft 
ggf. 4. Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme von mindestens 1,5 Millio-
nen € für Personenschäden und 250.000 € für 
Sach- und Vermögensschäden.

	 5. �Verpflichtungserklärung nach HVTG zu Tarift-
reue und Mindestentgelt vom Bieter

	 6. �Verpflichtungserklärung nach HVTG zu Ta-
riftreue und Mindestentgelt vom NU ist nach 
Auftragsvergabe/vor Beginn der NU_Leistung 
über die BOL ASE abzufordern

	 7. �233 / 235-Angaben im Verzeichnis der Nach-
unternehmerleistungen

	 8. 1577 OFD Hessen

m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote: §19 VOL/A

p)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

	 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Grünflächenamt
KIZ 3, Martin-Luther-Straße 55a
– Landschaftbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00088 
nach VOB/A

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 381

	 Telefax: 069 / 212 - 32 998 
E-Mail: melis.celikbudak@stadt-frankfurt.de	
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b)	 Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A	  
Vergabenummer: 67-2021-00088

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

	 Zugelassene Angebotsabgabe:

	 S elektronisch in Textform

	 S �elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

	 S �elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

	 £ schriftlich
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d)	 Art des Auftrags:

	 S �Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

	 £ �Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e)	 Ort der Ausführung: 
KIZ 3 Kinderzentrum 
Martin-Luther-Straße 55a 
60389 Frankfurt am Main-Bornheim

f)	 Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

	 Art der Leistung: 
Landschaftsbauarbeiten

	 Umfang der Leistung:  
Sanierung der Freiflächen

	 Gesamtfläche der Anlage:  
125 m² 	 Abbrucharbeiten

	 37 m² 	 Betonplatten beseitigen

	 55 m² 	 Fallschutzplatten beseitigen

	 25 m² 	 Sandspielfläche beseitigen

	 2 Stk. 	 Spielgeräte beseitigen

	 1 Stk. 	 Gerätehütte beseitigen

	 1 Stk. 	 Toranlage beseitigen

	 19 m 	� Kunststoffschwellen 
beseitigen

	 Neuanlage Spielflächen: 
29 m² 	 Betonpflasterfläche herstellen

	 8 m² 	� Natursteinpflasterfläche teils 
modelliert herstellen

	 6 m² 	 Plattenfläche herstellen

	 54 m² 	 Fallschutzplatten einbauen

	 19 m² 	 Sandspielfläche herstellen

	 10 m 	� L-Steinmauer, 105 cm hoch 
aufstellen

	 5 m 	� Sitzmauer aus Sandstein-
quadern herstellen

	 Neuanlage Ausstattung:  
1 Stk. 	 Hütte aufstellen

	 1 Stk. 	 Klettersechseck aufstellen

	 1 Stk. 	 Schwengelpumpe aufstellen

	 3 Stk. 	� Geräte- und Müllschränke 
aufstellen

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h)	 Aufteilung in Lose:	 S nein 

		  Ja, Angebote sind möglich:

		  £ nur für ein Los

		  £ für ein oder mehrere Lose

		  £ �nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i)	 Ausführungsfristen:		  
Beginn der 
Ausführung:	 18.10.2021 
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen:	 17.12.2021

	 weitere Fristen:	 1 Fertigstellungspflege	  
	 1 Entwicklungspflege

j)	 Nebenangebote: 	 £ zugelassen

		  £ �nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

		  S nicht zugelassen

k)	 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist:  	£ zugelassen

		  S nicht zugelassen

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen: 	  
S �Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 £ �Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

	 £ �Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen

	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, 
werden:	 S nachgefordert

		  £ teilweise nachgefordert

		  £ nicht nachgefordert

m)	Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
Unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o)	 Ablauf der 
Angebotsfrist:	 22.09.2021, 12:00 Uhr

	 Ablauf der 
Bindefrist:	 17.12.2021, 00:00 Uhr

p)	 Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

	 Anschrift für schriftliche 
Angebote:	� Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:	 deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis
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s)	 Eröffnungstermin:	 22.09.2021, 12:00 Uhr

	 Ort:	� Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

	 Das Land Hessen hat den gültigen Vergabe-
Erlass ergänzt, danach sind Submissionen bis 
auf Weiteres nicht mehr öffentlich durchzufüh-
ren. Vielmehr werden die Regelungen des § 14 
VOB/A angewendet.	

t)	 Geforderte  
Sicherheiten:	 siehe Vergabeunterlagen

u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
edingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind:	 siehe Vergabeunterlagen	

v)	 Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:	� gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

w)	Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.

	 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3  VOB/A zu machen:  – 

x)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):	  
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

Hauptamt und Stadtmarketing
Rathaus Römer/Paulskirche
– Sicherheits- und Aufsichtspersonal –
Offenes Verfahren Nr. 09-2021-00015 nach VgV

1.1)	 Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Hauptamt und Stadtmarketing 
Römerberg 23 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 44 676 
Telefax: 069 / 212 - 30 787 
E-Mail: vergabe.amt09@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.2)	 Weitere Auskünfte erteilen: 
Hauptamt und Stadtmarketing 
Römerberg 23 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 44 676 
E-Mail: vergabe.amt09@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.frankfurt.de

1.4)	 Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5)	 Die vollständige Veröffentlichung finden 
Sie unter:

	 1. www.simap.eu.int
	 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
	 3. www.had.de

2.1)	 Vergabenummer: 
09-2021-00015

	 Art des Auftrages: 
Dienstleistungskategorie

2.2)	 Kurze Beschreibung: 
Bereitstellung von geeignetem Personal für 
den Sicherheits- und Aufsichtsdienst in Römer 
und Paulskirche der Stadt Frankfurt am Main.

2.3)	 Hauptort der Ausführung (Los 1): 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

2.4)	 Beschreibung der Beschaffung (Los 1): 
Bewachung von Veranstaltungen im Rathaus 
Römer und in der Paulskirche

	 CPV-Referenznummer(n): 79713000-5

2.5)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages (Los 1): 
01.02.2022 bis 31.01.2024

2.3)	 Hauptort der Ausführung (Los 2): 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

2.4)	 Beschreibung der Beschaffung (Los 2): 
Aufsichtsdienste im Kaisersaal, dem Lim-
purgsaal und in der Paulskirche

	 CPV-Referenznummer(n): 79713000-5

2.5)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung des 
Auftrages (Los 2): 
01.02.2022 bis 31.01.2024
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2.3)	 Hauptort der Ausführung (Los 3): 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

2.4)	 Beschreibung der Beschaffung (Los 3): 
Hostessen und Hosts bei Veranstaltungen. 
U.a. Garderobendienst, Gästelenkung, Einlass 
der Gäste, Gästebetreuung, Auskunftssu-
chenden helfen

	 CPV-Referenznummer(n): 79992000-4

2.5)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages (Los 3): 
01.02.2022 bis 31.01.2024

3.1)	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
19.10.2021, 12:00 Uhr

3.2)	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
19.10.2021

3.3)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung des 
Auftrages: 
01.02.2022 bis 31.01.2024

4.1)	 Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2)	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammern des Landes Hessen bei 
dem Regierungspräsidium Darmstadt 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt 
Telefax: 06 151 / 12 - 5 816 
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

	 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1. �der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

	 2. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

	 3. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

	 4. �mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

	 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
§ 168 Abs. 2 GWB).

Hauptamt und Stadtmarketing
Stadtgebiet Frankfurt am Main
– Ausrüstungsgegenstände für  
städtische Trinkwassernotbrunnen –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 09-2021-00022 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Hauptamt und Stadtmarketing  
Römerberg 23  
60311 Frankfurt am Main 
E-Mail: vergabe.amt09@stadt-frankfurt.de 

	 Einreichung der Angebote: 
Amt für Bau-und Immobilien 
Submissionstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 S über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch

d)	 Bezeichnung des Auftrags:  
Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen für 
die städt. Trinkwassernotbrunnen

	 Art und Umfang der Leistung:  
Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen für 
die städtischen Trinkwassernotbrunnen

	 Produktschlüssel (CPV): 42131160

	 Ort der Leistung:  
Nach Absprache mit der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose: 
Ja, Angebote können eingereicht werden für ein 
oder mehrere Lose 

	 Größe und Art der einzelnen Lose:

	 Los 1: 
Gliederungsebene 
Kurze Beschreibung:  
Hydrantenschlüssel, Kupplungsschlüssel ABC 
und Standrohr aus Leichtmetall für Württember-
ger Unterflurhaydranten
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	 Los 2: 
Gliederungsebene 
Kurze Beschreibung: 
Standrohr DN 50 für Württemberger Unterflur-
haydranten, trinkwassergeeignete Ausführung 
aus Edelstahl/Messing

	 Los 3: 
Gliederungsebene 
Kurze Beschreibung: 
trinkwassergeigneter Trinkschlauch DN52-52-C 
aus Polyurethan

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist:
	 Beginn: 	 15.09.2021
	 Ende: 	 31.12.2021

h)	 Anfordern der 
Unterlagen bei: 	 siehe a)

	 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen: 
Hauptamt und Stadtmarketing  
Römerberg 23  
60311 Frankfurt am Main 
E-Mail: vergabe.amt09@stadt-frankfurt.de

i)	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 15.09.2021, 12:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 15.09.2021

j)	 Sicherheitsleistungen:  –

k) 	Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  –

m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

	 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Hauptamt und Stadtmarketing
– Zielgruppenkampagne 2021 der 
Stabsstelle für Fluglärmschutz –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 09-2021-00023 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Hauptamt und Stadtmarketing  
Römerberg 23  
60311 Frankfurt am Main 
E-Mail: vergabe.amt09@stadt-frankfurt.de 

	 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau-und Immobilien 
Zentrale Submissionstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch

d)	 Bezeichnung des Auftrags: 
Zielgruppenkampagne 2021 der Stabsstelle für 
Fluglärmschutz

	 Art und Umfang der Leistung:  
Zielgruppenkampagne 2021/2022 der Stabsstelle 
für Fluglärmschutz

	 Produktschlüssel (CPV): 79000000

	 Ort der Leistung:  
Hauptamt- und Stadtmarketing

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose: Nein

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist: 
Beginn: 	 01.11.2021

	 Ende: 	 31.01.2022

h)	 Anfordern der 
Unterlagen bei: 	 siehe a)

	 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen: 	� Hauptamt und 

Stadtmarketing  
Römerberg 23  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 809 
E-Mail: 
vergabe.amt09@stadt- 
frankfurt.de

i)	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 22.09.2021, 12:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 31.10.2021

j)	 Sicherheitsleistungen:  –
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k)	 Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
Drei Referenzen aus den letzten drei Jahren, die 
in der Art und Umfang der ausgeschriebenen 
Leistung entsprechen. Wünschenswert für kom-
munale Einrichtungen

m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

	 1 Preis (30 %)
	 2 Qualität der konzeptionellen Beiträge (40 %)
	 3 �Organisationsstruktur und Umsetzungskompe-

tenz des Konzepts (30 %)  

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  nein

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Stadtkämmerei
Amt für multikulturelle Angelegen- 
heiten, Mainzer Landstraße 293
– Sicherheitsdienstleistung und 
Empfangsdienst –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 20-2021-00021 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtkämmerei Zentraleinkauf  
Paulsplatz 9  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 059 
Telefax: 069 / 212 - 30 721 
E-Mail: 
ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de 

	 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch

d)	 Bezeichnung des Auftrags:  
Sicherheitsdienstleistung und Empfangsdienst im 
Amt für multikulturelle Angelegenheiten

	 Art und Umfang der Leistung:  
Objektsicherung und Empfangsdienst im Amt für 
multikulturelle Angelegenheiten.

	 Produktschlüssel (CPV): 79713000

	 Ort der Leistung:  
Amt für multikulturelle Angelegenheiten 
Mainzer Landstraße 293 
60326 Frankfurt am Main

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose:  nein

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist: 
	 Die Leistung wird vom 01.01.2022 bis zum 

31.12.2023 angeboten. 
Verlängerungsoption: Der Vertrag verlängert sich 
einmalig um zwei Jahre (vom 01.01.2024 bis 
zum 31.12.2025),wenn er nicht drei Monate vor 
Vertragsende schriftlich gekündigt wird.

	 Beginn: 	 01.01.2022
	 Ende: 	 31.12.2025

h)	 Anfordern der 
Unterlagen bei:	 siehe a)

	 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen: 	 siehe a)

i) 	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 05.10.2021, 12:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 01.02.2022

j)	 Sicherheitsleistungen:  –

k)	 Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
Der Bewerber/Bieter gibt mindestens eine 
geeignete Referenz über bereits ausgeführte 
vergleichbare Aufträge der letzten drei Kalender-
jahre (2018, 2019, 2020) an. 
Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung 
mit den folgenden Mindest-Deckungssummen je 
Schadensfall: 
• 3.000.000,00 € für Personenschäden,  
• 100.000,00 € für Sachschäden,    
• 500.000,00 € für Vermögensschäden 
Eigenerklärung über: 
- Berufs- und Handelsregister 
- �Bestätigung über eine Bewachungserlaubnis 

nach § 34 a Abs. 1 GewO
	 - �Nachweis über eine VdS-anerkannte Notruf-

Service-LeitsteIle oder über eine Notruf- 
Service-Leitstelle gleichwertiger Art
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m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote:  –

)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  nein

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Letzter Tag für Bieterfragen ist der 24.09.2021, 
12 Uhr; die Vergabestelle behält sich vor, später 
eingehende Fragen noch zu beantworten. Vor 
Ausführungsbeginn wird ein Einführungs- und 
Koordinierungsgespräch zwischen dem AG und 
AN sattfinden.

Stadtschulamt
verschiedene Grundschulen 
im Stadtgebiet
– räumliche Begehungen und 
Bestandsaufnahmen –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 40-2021-00023 
nach VOL/A

a)	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt  
Seehofstraße 41  
60594 Frankfurt am Main

	 Einreichung der Angebote:  
Stadtschulamt 
Seehofstraße 41 
60594 Frankfurt am Main 

b)	 Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)	 Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

	 £ mittels Telekopie

	 £ direkt

	 S elektronisch

d)	 Bezeichnung des Auftrags:  
Begehung und Bestandsaufnahme von Grund-
schulen in den Bildungsregionen Mitte und Ost

	 Art und Umfang der Leistung:  
Durchführung von räumlichen Begehungen und 
Bestandsaufnahmen von Grundschulen in den 
Bildungsregionen Mitte und Ost

	 Produktschlüssel (CPV): 71240000

	 Ort der Leistung: 
Grundschulen der Stadt Frankfurt am Main in den 
Bildungsregionen Mitte und Ost

	 NUTS-Code: DE712

e)	 Unterteilung in Lose: 
Ja, Angebote können eingereicht werden für ein 
oder mehrere Lose 

	 Größe und Art der einzelnen Lose:

	 Los 1:  
Begehung und Bestandsaufnahme Bildungs-
region Mitte 
Kurze Beschreibung: 
Begehung und Bestandsaufnahme von 
17 Grundschulen in der Bildungsregion Mitte

	 Los 2:  
Begehung und Bestandsaufnahme Bildungs-
region Ost 
Kurze Beschreibung: 
Begehung und Bestandsaufnahme von 
13 Grundschulen in der Bildungsregion Ost

f)	 Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)	 Ausführungsfrist:  
Verlängerungsoption: bei späterem Beginn des 
Prozesses oder Prozessverzögerungen verlän-
gert sich die Vertragslaufzeit proportional, maxi-
mal jedoch um 3 Monate. 
Beginn: 	 08.11.2021

	 Ende: 	 30.11.2022

h)	 Anfordern der 
Unterlagen bei:	 siehe a)

	 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen: 	 siehe a)

i)	 Ablauf der 
Angebotsfrist: 	 08.10.2021, 10:00 Uhr

	 Bindefrist: 	 30.11.2021

j)	 Sicherheitsleistungen:  –

k)	 Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)	 Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
siehe Leistungsbeschreibung Nr. 3

m)	Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)	 Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)
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	 Los 1:  
1 Preis (60 %)

	 2 Qualität des Verfahrensvorschlages (40 %) 

	 Los 2: 
	 1 Preis (60 %)
	 2 Qualität des Verfahrensvorschlages (40 %)

o)	 Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)	 Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

	 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

	 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Stadtschulamt
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Einrichtung von Schulbuslinien –
Offenes Verfahren Nr. 40-2021-00024 nach VgV

1.1)	 Name und Anschrift des öffentlichen 
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt 
Seehofstraße 41 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 34 853 
Telefax: 069 / 212 - 31 180 
E-Mail: 
duygu.castropriessmann@stadt-frankfurt.de 
Internet: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.2)	 Weitere Auskünfte erteilen: 
siehe 1.1

1.4)	 Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5)	 Die vollständige Veröffentlichung finden 
Sie unter:

	 1. www.simap.eu.int
	 2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de
	 3. www.had.de

2.1)	 Vergabenummer: 
40-2021-00024

	 Art des Auftrages:
	 Dienstleistungskategorie

2.2)	 Kurze Beschreibung: 
Dienstleistung

2.3)	 Hauptort der Ausführung (Los 1): 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

2.4)	 Beschreibung der Beschaffung (Los 1): 
Beförderung von Schüler/innen ab SJ 2021/22 
aus dem Frankfurter Stadtgebiet mit der 
Schulbuslinie.

	 CPV-Referenznummer(n): 60130000-8

2.5)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages (Los 1): 
10.01.2022 bis 22.07.2022

2.3)	 Hauptort der Ausführung (Los 2): 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

2.4)	 Beschreibung der Beschaffung (Los 2): 
Beförderung von Schüler/innen ab SJ 2020/21 
aus dem Frankfurter Stadtgebiet mit der 
Schulbuslinie in die Schule.

	 CPV-Referenznummer(n): 60130000-8

2.5)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages (Los 2): 
10.01.2022 bis 22.07.2022

3.1)	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
20.10.2021, 08:50 Uhr

3.2)	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
20.10.2021

3.3)	 Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages: 
10.01.2022 bis 22.07.2022

4.1)	 Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2)	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammern des Landes Hessen bei 
dem Regierungspräsidium Darmstadt 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt, 
Telefax: 06 151 / 12 - 5 816 
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

	 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1. �der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

	 2. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,



Seite 1076 / Amtsblatt	 14.09.2021 / Nr. 37, 152. Jhg.

	 3. �Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

	 4. �mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

	 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde 
(§ 168 Abs. 2 GWB).

In Ihren Büros und im Aktenkeller haben Sie keinen Platz mehr für Ihre Dokumente 

und Unterlagen und möchten wissen, wie das Verfahren bei der Aktenaussonderung 

funktioniert? 

Das Hessische Archivgesetz verpflichtet die Stellen der Stadtverwaltung, nicht mehr 

benötigte Unterlagen dem zuständigen Archiv zur Archivierung anzubieten. Dies gilt 

nicht nur für Akten, sondern auch für Karten, Pläne, Fotos und digitale Materialien. 

Das Institut für Stadtgeschichte entscheidet in seiner Funktion als Stadtarchiv, welche 

dieser Unterlagen dauerhaft und fachgerecht aufzubewahren sind und stellt sie der 

interessierten Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Sie möchten Ihre Verwaltungsunterlagen abgeben? Dann nehmen Sie 

mit uns Kontakt auf! Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Institut für Stadtgeschichte:  

Münzgasse 9, 60311 Frankfurt am Main  

Telefon: 069 / 212 - 33 374 

Email: info.amt47@stadt-frankfurt.de  

Homepage: http://www.stadtgeschichte-ffm.de
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Verlust von 1 Siegel

Das geführte Dienstsiegel des „Bürgeramt, Statistik 
und Wahlen“, welches den städtischen Adler und die 
Nummer 1970 darunter trägt, wird mit Wirkung vom 
23.08.2021 für kraftlos erklärt.

Das oben benannte Dienstsiegel besitzt einen Durch-
messer von 15 mm. Es zeigt den städtischen Adler 
mit der Umschrift „STADT FRANKFURT AM MAIN“.

Jede weitere Benutzung des oben aufgeführten Sie-
gels wird strafrechtlich verfolgt.

Frankfurt am Main, den 31.08.2021

	 Der Magistrat
	 - Stadtkämmerei -

VEBEG GmbH
– Verkauf von Fahrzeugen –

Aus Beständen der Stadt Frankfurt am Main 
(Ordnungsamt) verkaufen wir die nachstehenden 
Fahrzeuge:

Los-Nr.:	 Bezeichnung:

2138220.004	 Pkw Opel Astra G 
	 Caravan 1,6 CNG

2138220.005	 Pkw Opel Astra G 
	 Caravan 1,6 CNG

2138220.006	 Pkw Opel Astra G 
	 Caravan 1,6 CNG

2138220.007	 Kombi Opel Vivaro 2,5 CDTI

2138220.008	 Kombi Opel Vivaro 2,5 CDTI

Gebote können ausschließlich online abgegeben 
werden.

	 VEBEG GmbH
	 Rödelheimer Bahnweg 23
	 60489 Frankfurt am Main
	 Telefon: 069 / 75 897 312
	 Telefax: 069 / 75 897 479
	 E-Mail: lars.schuetze@vebeg.de
	 Internet: www.vebeg.de

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung des Fördervereins 
der Heinrich-Kraft-Stiftung e.V. 

gemäß § 6 (3) der Vereinssatzung zur 50. Mitglieder-
versammlung des Fördervereins der Heinrich-Kraft-
Stiftung e.V. am

	 Dienstag, 28. September 2021, 18:00 Uhr,
	 Rathaus-Römer, Eingang Römerberg 23,
	 2. Stock, Haus Silberberg

TAGESORDNUNG

  1.	 Eröffnung und Begrüßung

  2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.1	 Jahresabschluss 2018 des Fördervereins 

3.2	 Jahresabschluss 2019 des Fördervereins

4.1	 Revisionsbericht über die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2018 des Fördervereins 

4.2	 Revisionsbericht über die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2019 des Fördervereins 

5.1	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2018

5.2	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2019

6.1	 Information über den Jahresabschluss 2018 
der Heinrich Kraft-Stiftung 

6.2	 Information über den Jahresabschluss 2019 
der Heinrich Kraft-Stiftung 

7.1	 Information über den Revisionsbericht über 
die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 der 
Heinrich Kraft-Stiftung 

7.2	 Information über den Revisionsbericht über 
die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 der 
Heinrich Kraft-Stiftung 

8.1	 Gemeinsamer Jahresbericht 2019 von Stif-
tung und Förderverein 

8.2	 Gemeinsamer Jahresbericht 2020 von Stif-
tung und Förderverein 

  9.	 Wahl der Vorstandsvorsitzenden für die Dauer 
der XIX. Wahlperiode der Stadtverordneten-
versammlung

10.	 Verabschiedung des bisherigen Vorstandsvor-
sitzenden

11.	 Bestellung der weiteren Mitglieder des Vor-
stands für die Dauer der XIX. Wahlperiode der 
Stadtverordnetenversammlung

12.	 Etat des Fördervereins Heinrich-Kraft-Stiftung 
e.V. 2022/2023

13.	 Info über den Etat der Heinrich Kraft-Stiftung 
2022/2023 

14.	 Verschiedenes 

					     Stephan Siegler 
					     Vorsitzender

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 11

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 ge-
wählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetre-
ten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag SPD bei der Ortsbei-
ratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 11 gewählte 
Bewerberin Frau Angela Wolf hat ihr Mandat nieder-
gelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG):

	 Herr
	 Peter Schlüter

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-
meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 
KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 
jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Ein-
spruch erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Ge-
schäftsstelle: Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 
60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 31.08.2021
		  DER GEMEINDEWAHLLEITER
		  Akman

Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 15

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 ge-
wählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetre-
ten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag GRÜNE bei der Orts-
beiratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 2 ge-
wählte Bewerberin Frau Dr. Katharina Knacker hat ihr 
Mandat niedergelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG):

	 Frau
	 Cristina Sîrbu

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-
meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 
KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 
jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Ein-
spruch erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Ge-
schäftsstelle: Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 
60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 31.08.2021
		  DER GEMEINDEWAHLLEITER
		  Akman

Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 2

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 ge-
wählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetre-
ten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag FDP bei der Ortsbei-
ratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 15 gewählte 
Bewerberin Frau Dr. Renate Sterzel hat ihr Mandat 
niedergelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG):

	 Herr
	 Dr. Heinz Bellendorf

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-
meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 
KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 
jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Ein-
spruch erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Ge-
schäftsstelle: Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 
60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 30.08.2021
		  DER GEMEINDEWAHLLEITER
		  Akman
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Die Stadtverwaltung Frankfurt am Main
gedenkt ehrend ihrer Verstorbenen

Im Dienst verstorben

Im Ruhestand verstorben

01.07.2021	 Hepp, Helmut 
		  Bauaufsicht 
		  89 Jahre

04.07.2021	 Kohlberger, Harald 
		  Stadtplanungsamt 
		  83 Jahre

05.07.2021	 Trams, Dieter 
		  Stadtschulamt 
		  78 Jahre	

07.07.2021	 Seib-Vogt, Jutta 
		  Jugend- und Sozialamt 
		  64 Jahre

09.07.2021	 Cirillo, Giovanni	 
		  Grünflächenamt	 
		  88 Jahre

09.07.2021	 Neuberger, Eleonore 
		  ehem. Hauptamt 
		  84 Jahre

11.07.2021	 Römer, Erhard 
		  Grünflächenamt 
		  87 Jahre

13.07.2021	 Vodopijak, Evica 
		  ehem. Städtische Kliniken 
		  Frankfurt am Main - Höchst 
		  91 Jahre

16.07.2021	 Dr. Polack, Hilde 
		  Stadt- und Universitätsbibliothek	
		  93 Jahre

18.07.2021	 Ittner, Alfred 
		  Grünflächenamt	 
		  92 Jahre

18.07.2021	 Reitz, Günter 
		  Stadtschulamt 
		  87 Jahre

23.07.2021	 Hartmann, Renate 
		  ehem. Dezernatsverwaltungs-	
		  amt Soziales, Jugend und 
		  Wohnungswesen 
		  87 Jahre

24.07.2021	 Himmel, Isolde 
		  Jugend- und Sozialamt 
		  78 Jahre

26.07.2021	 Fremerey, Helmut 
		  Stadtentwässerung 
		  Frankfurt am Main 
		  88 Jahre

26.07.2021	 Kempka, Anneliese 
		  Stadtschulamt 
		  75 Jahre

26.07.2021	 Rösing, Johann	 
		  Zoologischer Garten Frankfurt 
		  76 Jahre

27.07.2021	 Gomez, Antonio	 
		  ehem. Hauptamt 
		  63 Jahre

28.07.2021	 Wirbeleit, Elfriede 
		  Stadtschulamt 
		  97 Jahre

30.07.2021	 Nowak, Hildegard 
		  Gesundheitsamt 
		  82 Jahre

08.07.2021	 Fröhlich, Michael 
		  Kita Frankfurt 
		  58 Jahre
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